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I hereby certify that the annexed document دا‎ - 
No, USR- 981 s a photostat of an original 
document submitted in evidence by the United States 
Prosecution under this number, The oririnal document 
nas been witndrawn in accordance with Rule 10 of 
the International Military Tribunal, and to the 
best of my knowledge and belief is to be held at 


the National Archives, Washington D.G, 


Youd bored i 
| ary 22 un «4 4 | 


PAUL A. JOOSTEN 


General Secretary 
International Military 
Tribunal 
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Jevisenschutzkoon ndo und Jureh eigene Eraiitiungsn:ss- 
nchaen gelungen, den wssuntlichen fei] des in Frenkreich 
von den geflüchteten Juden zurückgol ssenen “unstbosi izes 
zu orfagsen * nach dem eich zu verbringen, ‘Is vich- 
tigster Bestond der Geswmtektion wurden 79 Sommlungen | 
bekannter jüdischer Kunsisauslor in Frankreich erf:sst, 
Die Liste dar $ su MEUSE EIL OB i 
erster Stelle stehen hierbei dto borühnten 0۸ 
der Judenfomilie "othechild. Die Schwierigkeit der Er- 
Tassungsaktion ergibt sich «us der Tatsache, dass die 
Sammlungen fothschild m mehreren Stellon in Paris, in 

- Bordooux und in den Loire»Schlössern der Rothschilds var- 
teili voren und ersi nach languterigen Kzchforschungen 
erfasst werden konnten, Obwohl die sktion sich bereits 
über 2 J hrs erstreckt, surde erst im Herbst 1942 durch 
aigesetzte Vertr:uensleyte cin noch sehr erheblicher Boe 

‚standteil der ‚Sammlungen Rothschild ermittelt und sicher- 
gestellt, 

Raben der Erfassung dieser geschlossenen j ¿ischen 
Lunstsaanlungen wurden uch alle verlassenen ۸ 
ohnungen 18 Paris und Anderen Irten n-ch 
-inzolkunstuerken durchsucht, iter bestand die Y opt rbeit 
in der Erafttiung der ‘drossen aller cus dem besetzten 


Sobiet geflichteten Juden, wobei grosse 0 








MM s ETT 


H2931 -0 


lg- 


seitens der französischen Polizofbehörden zu 0 
varon, dio nc iurgeniss diese, kifon nach Möglichkeit or» 
schuerten; Es sind auch bei dieser urchsuchung der in 
die hunderte gehenden iUdischen tinazelvohnungen sehr ere 
hebliche Kunstverte orf»sst ۵۰ 
Ne wf 11۵50 “cise Is Sammlungen und Einzelstücke 

erfassten Kunstuerte wurden in cin Sasmell:ger nach Parts 
in dos fr here iussiellunasgebäude, das sogenannte Jau 
de Poume und in zur Yerfisung 9۵9191116 2988 dos Louvre 

verbrscht, ¡Her wurden alle erfsssten Kunstwerte durch 
die kunstwissonechaftlichen “it rheiter des Eins tes dabs 
inventarisiert, fotogr:fiert und Fıchgemäss verpagkl, 

ie Inventarisierung wer dadurch erschwert, d- Gig 
lungen ohne Herkunfis acaben sottens der friiheren ۲ 
und ohne wile weiteren ahaltssunkte für ¿le ۵ 
der einzelnen “orke erf:sst worden woren, Es musste daher 
jedos erfasste kunstverk einzeln bearbeitet und seine 
Herkunft n ch ett, “sister und samalerischer ۸ 
erutitelt werden, sie CIIM ist so arfolgt, dass 
nch bschluse des Gesintberichtes dieser EE: 


jeder ۰160189 bin un nfechtbares akusent "der in ihrer... 


shichtlich bodeutsanen Kunsterfas- 


1 
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| ره‎ ! Vert der Kunstwerke, sondern auch ihr ideel ler 

ve im? thre kunstaeschtehtliche Bedeutung berücksichtigt 
serdon. Jie jüdischen Samale und 0۵91۱2۵۳۰۸۵۱۱۵ B 
Kunstwerke nur <1s asteriellen tert singsschätzt und be» 
handelt; Jas erfasste Material war daher tm wesentlichen 
von sofnar kunstgeschichtliehen Bedeutung her softens der 
Juden weder gewertet, noch hatten die Juden eta Interesse, 
dieses Nateri:] der gesas 08 forschung 
nutzbar zu acchen, Durch den Sonderst:b bildende Kunst dos 
eins tzstabs wurde aft der geringen Zahl der zur Verfiigung 

gestellten Kunstwissenschaftler diese kunsigeschichtliche 


Boarbeltung des gesamten Motertals durchgeführt: Die Ere 
gebnisse dieser kunstwissenschaftlichm Searbettung werden 
in cinow Ges stk 4alog zusaunengef>set, der 19 tung 
ist und von ¿en bereits drst Binds in einer vorläufigen 

۳ ۰۵ 50115 vorliegem 


us on besetzten ‘etgebieten wurden in Jo Transpor- 
ten in dar 1011 vom 173951940 bis 7.4.1943 In dte deutscher 
Bergungsorte 92 -ggons wit 2775 Kisten 3۵ senidde, 
Plastiken, historische Kübel, Gobel ins, Kunsthandaerk Us. 
verbracht, usserdes wurden In sander tr nsporten 53 Kunst. : 
gegenstände in-¿en Führerb u nach Zönchen und 394 Gogen- 
stünde ( ۱۵۵2149 Plostiken, Wiel, b ) in den 
Besitz des Horra “etchsa rach MIA eri nett 
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Is erstos Berguagslager war das Schloss Rouschuans-- 
‚stein bestingt worden, Koch Belegung des. Schlosses ive 
E Eg von der bayerischen Verwıltung der 
‚staatl, Schlösser und Uu E E EEUU E 
69100906 für die Unterbringung der setieron 0 
zur Verfügung gestellt worden, Da beide Borgungsorte nicht 
«usreichten, und dis Vorwaltung der bayarischen schlösser 
und Gärten nove Bergungsorte us staatlichen Besitz ۸ 
mehr zur Verfügung stellen konnte, sind durch ۵ 
der zuständigen. 6۰01011010980 zeef »oitere in der Nähe gee 
logene Bergungsorie voa iierrn Sotchsschatzmeister ۵۸ 
Morden, Gemietet arden clues des ohenaligen S: Jesi nar- 
klostors Duxhois betemmingen / Schwaben und us Privatba- 
stiz fume des Schlosses Kog} biVdckl-bruck / Oberdon-w, 
Die Loge und Art dieser beiden Berguncsorte entsprechen 


mech Prifung durch die zuständigen Stellen des geforderten | 


Maxime inbezug uf Luftgefährdung, Foverstcherhest und 
Bewschungsnöglichkeit, Die gesamten Kunstesrto sind auf 
Hose vior Orte so verteilt, dass sowohl dià Nöglichkaft, 


E Ger seitoren invent: raissigen So rdetiung, Katslogisiorung | 


sowie Pflege der Objekte gewährleistet tst und durch die 
teriniscige Vortsilung uf y ese vier Orte Jie .nsamsleng 
zu grosser Jerte an ofnen Ort vernieden wurde, ‘We Bee 
sachungs- und foverschutzmassachwen sind in See inscha ft 


| 


| 
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916 der bayerischen Verw Hung der ۲۵۲ ۱۵56 und Gärten, 
den 20۳۰۱ 9 Stelten der Fausrschutzpoltzei sowte 40 5 
¿usummon rbeit aft den örtlichen Stellan des Steates und 
der Portel so geregelt, dass die hüchste Sicherheit ge- 
wihrleistet erscheint, 

von den in den Bergungsorten Iagornden Xunstgegen- 
ständen sind wit dem Stand vom 12۱۵۳۱۱ 1943 3455 icgen- 
Stände :bgeschlossen inventaristert vorden und zoer im 
einzelnen: 

5255 09 

291 Plostiken 
1372 Möbel} und a acia nit Matar 
307 Textilien - 
2224 Kleinkunst einschliesslich Ostastatten 


MITE gen 


vie Inventarisierung erfolgt neben den für jeden Gegen- 
stind vorliagendon rfassungsprotokollen, allgemeinen Ep- 
fassungslisten und Ir:asporilisten in der Form der im 
Muster beflfegenden Karteikarte, in ülesan Kartefkarten 
sind in don einzelnen Nubriken alle für die Kennzoichnung 
des 1 ndes wich tigen ngaben wic Herkunft, Setsier, 
Technik, "asse usr, verzeichnet? | ‘fase Xartefk:rton bilden 
zusımnen nit den ۵ Beschreibungen der invontare 
listen ¿te Grundi>ge fir d15 Berrkaftung des sosamtkatalags 
EL ist 0 doktmont:rische Erfassung jedes | 


R'E , 
041: 
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Kunetgegonstendes in etner in der Zentralstelle ta Beria 


sowie in Keuscheanstein geführten Fotothek in Yorbersi 1 


Im Hinblick wf.die kleine Zhi der Mitarbeiter und die 
Notwendigkeit, die birzasporte von Parts möglichst rasch 
durchzuführen, sind nur dte wertvollsten Gegenstände In 
Ports wissenschaftlich favonterisiert worden, sodass die 
lnventaristerung in den Bergungsorten fortgesetzt werden 
muss, Es sind ach den jeizigen Stand schätzungsweise 
noch afndestens 103090 Gegenstände ip nie: S zu 
beurbatten, 

Rech dem gegenwärtigen Stand sind ia Sammollager In 
Ports noch 400 versondfertige Kisten, de demnächst mech 
‘rledigung der nach in Parts erforderlichen Vorarbeiten 
ins iofeh gebr-cht werden; Für die "nierbringung weiterer 
Transporte sind, falls ¿fo bishertgen vier Bergungsorte 
nicht ausreichen sollten, noch zwef weitere Orte und zwar 
das Schloss Bruck bet Lienz und ds Lager Seisonegg bot 


'nstetton/Mederdon.: vorbereitet? 


fue Srindon der Feuorsicharheft austen säntliche 


In cen Bargungsorten befindlichen Kunstgegenstände fache 


gemäss ausgopsckt worden, fase Fassa kee mr uch erfor- 
dorlich, um naben der Fortsetzung der Inventarisations.r- 
baiten eino dovernds Pfloge der sortvollen Kunstgegenstände 
Jurghführen zu können, 0: viele der wertvollen A 
A 6 | | ۱ 
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in ۱00 90 vorden. 
ssen cine ۵۳۷۵9]: aft allem ۸ 
n eingerichtet, in dar He ۵۵۵۵0 
‚anälde, Möbel uni sonsticon 092081008 fzch- 
ler insi adgeseizt werden, um ihre irhal teng 
zu sichert, Me wsp-ckartetion, dfe Forisetzung der 
invontarisation und der ۷۵ à 0161996 sotia ¿te 
ecrbetiung des Cosomtk:taloges verdon sich soch Uber 
sinn längeron Zeitraum E Lg 
ia rfarsungsaktion In Poris und den besetzten 
9810017/18 1006 Fir: sinor alngeschränkten Infange forte 
da temer noch nous Fonstgegenstäade von erheb- 
lichen “ert anfallene Im Zusgonenhang wii der ۵۵۵۱ ۵ 


erfas ungs.ktion dos 09121015 0۳1085 bat dar Cinsaizotab 


uch óig Irfassung der hier anfallenden 1۵۱0۳۹8 M 


uch hier wurden in den latzten ۵0۸۸1908 ۵ 
sosicherts fe zus ¿toser “Ubel kiion cnfallen- 
T isteerte warden gloic 2U 11s in die Sorguagseria ver- 
nicht un! ebenso vie die brigon Gegens Linde behandelt, 
ussar jenen Jarkon, deren Kunstsort En ۱۱۱00018 fest- 
stahahd und gosichert angsschen vorden kann, wurden auch 
einige hundert Gumälde dor sogen nnten modernen 1۳۳۵۵۵۵۱ 
sohan Maleret orfesst, din vom doutschen Standpunkt hor 
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PL nzusehen sind und dig entsprechend 
der Ma fonaigozielistischen Kunstungehkuung sine erwinschte 
Bersicherung des deutschen Xunstbesitzes nicht dars cellen, 
ZI LN ACE Pu dns. N leret warden Hston- 
g«55ig gesondert orf.sst, um oine ۵ -Bischeidung 
über ate Ait thre Verwer tuny ebzteorien. | 
uf (04691 des vichsnarschalls sind unter denutzung 
4gMetikof.en im ۳۰۳۱۵۵۴ Kunsthandel etne Ane 
rke voderner ond ۵0 و‎ ۱۵ französischer 
„enälde von averkcanten Kunstwart stage täuscht 
vorden. ¿Ingoteuscht surion arf des aise zu sohr gins ths 
jan besinungen 37 :orko alter ii itdniSsther, ntederlindis 
"del ser unfit vom NUT E Tart 


wlegenhe item ergeben, sird 


ber 1۱6 Yerverteng der nicht i 
r 


a 1 ۱ B o 
EA rr A " d. m? l Tart e - 
MUS | nor TF ju L Ue ۱ ۱ 
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